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(2610—1) Nr. 5979.

Curatelsvcrhängung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird betannt gemacht, daß daS hochlöbl.
l . t. ttrelsgericht Rudolfswcrth mit Be-
schluß vom 20. d. M , Nr. 1163, über
den Johann Kovaiic von Nassenfuß wegen
VlvbsinneS die Curatel zu verhängen be-
funden habe und das demselben Ignaz
Dolche! von Brunavas zum Curator
bestellt worden sei.

l l . f. Bezirksgericht Nassenfuß, am
24. Ollober 1874.

(2479—1) Nr. 5049.

Uebertragultg
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wipftach
wird hiemil bekannt gemacht, daß bei der
auf den 21. d. M . angeordneten dritten
exec. Flilbletung d<!r dem Mathias Ko<
bau in Planina Nr. 102 gehörigen Rea-
lität lein Kauflustiger erschienen ist, und
daß diese Feilbielung im Einverständnisse
beider Theile auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 4
u» 9 Uhr vormittags mit dem frühereu An-
hange mltoem Bemerken übeltrayen wurde,
daß hilbei die Realitäten auf Grund der
Einlage äe xraes. 20. d. M . , Z. 5037,
parlhieweise im Orte, wo sie liegen, ver-
äußert werden.

tt. l. Bezirksgericht Wippach, am
22. September 1874.

(2485^1) N r " 4870'

Reassumielung dritter
erecutiver Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Senosetsch
vlrb betannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur für Kcain, nom. des hohen
UerarS und GrundtntlastungSfoudeS, in
die Reassumierung der mit dem Bescheide
vom 8. Jul i 1871. Z. 2560, auf den
8. November 1871 angeordnet gewesenen
und sohin durch daS l. l . Steueramt in
Senosetsch Werten dritten exec. Feilbie-
lung der dem Johann Mahnlc respective
dessen Rechtenachfol8<r Varlelmä Aajna
von Sinadole gehörigen, auf 501 f l .
0. W. gerichtlich bewerthelen Realität 3uk
Urb..Nr. 274 aä Herrschaft Senoselsch
bewilligt und zur Vornahme derselben die
Tagsatzuvg auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
GerichlStanzlei mit dem Anhange ange«
ordnet, daß diese Pfandrealilät auch unler
dem SchätzungSwerlhe an den Meistbie-
tenden hintllllgegeden wird.

« . k. Bezirksgericht Senosetsch, am
21. September 1874.

(2592-^1) Nr. 181767

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l. slädt.-deleg. BezirlSgerichle

Lalboch wird mit Bezug auf das Edict
vo« 16. Jul i 1874, Z. 12824, bekannt
u«macht:

E« seien in der Executionssache der
1. l . Finanzprocuratur für Krain, nom.
des hohen UerarS, gegen Michael Narobe
von Salle in Stattgebung des vom
Efecutlonssührer einverständlich mit dem
Hfecuten gestellte Ansuchen die mit dieS-
gerichllichem Bescheide vom 16. Ju l i
1874, Z. 12824, auf den 19. September
und 21. Oktober 1874 angeordneten zwei
ersten exec. Feilbietungen der dem Michael
Narobe gehörigen, 3ud Urb.'Nr. 38 aä
Grundbuch Ehrenau toi. 44, tow. I vor-
kommenden Realität M o . 47 fl. 9? kr.
s. N. mit dem für abgehalten erklärt, daß
«« lediglich bei der auf den

2 1 . November 1 8 7 4

»ngeotdneten dritten exec. Feilbietung, bei
wtlcher die Pfandrealitüt niilhigcnfalls
auch unter dem gerichtlichen Schä-
tzunHewerlh« per 1068 si. an den Meist-
Verbwb ^"«ma-Leben werden wird, sein

Laibach, »m 20. Gepl^ber 1874.

, ( 2596 -1 ) Nr. 14214.

Reassumierung
erecutiver Feilbietuug.

Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Kaibach wird im Nachhange zum dieS-
gerichtlichen Edicte vom 5. Ma i 1874,
Z 6750, bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Anton
Kralic von Kremenca die Neassumierung
der mit dem Bescheide vom 5. Ma i 1874,
Z- 6750, auf den 8. Ju l i , 8 August und
9. September 1874 angeordnet gewesenen
und sohin mit dem Gescheide vom 14ten
Jul i 1874, Z. 12046, mit dem Neassu-
mierungsrechtesistierten ezcec. Feilbietungen
der dem Anton Zitnit von Grabische
gehörigen Realität Rectf.Nr. 159, tom. 1,
toi. 26 aä AuerSperg bewilligt und wer-
den die Tagsotzungen zu deren Vornahme
auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

Laibach, am 19. September 1874.

(2569 -2 ) Nr. 4582.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz
Kern von Orechoulc die ezcec. Versteige-
rung der dem Urban Pfeifer von Huje
gehörigen, gerichtlich auf 3552 f l . geschätz»
ten, im Grundbuche der Herrschaft Egg
ob Krainburg 8ud Rclf.«Nr. 288 vorkom-
menden Realität und der auf 238 f l . be-
wertheteu Fährnisse pcto. 500 f l . bewilligt
und hiezu drei FeilbtetungS-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

19. N o v e m b e r ,

die zweite auf den

19. Dezember 1 8 7 4

und die dritte auf den
20. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in loco i0i 3ita« mit dem Anhauge ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealilät und
Fährnisse bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationecommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
24. August 1874.

(2148—1) Nr. 3535.

Erinnerung
an Andreas S t e l l a s , Marianna S te -
l l a S geb. Fesihrin, Maria und Theresia
S t e t l a S , dann Maria S t e l l a s geb.

Stupar.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Andreas Stellas, der Marianna
StellaS geb. Fesihrin, Maria und The»
sia StellaS, dann Mar ia Stellas geb.
Stupar, derzeit unbekannten Daseins und
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Florian Kregar von Stein
wider dieselben die Klage auf Verjährt-
und Crloschenerllürung nachstehender auf
der HauSrealilüt Urb.-Nr. 145 des vor-
maligen Grundbuches der Stadt Stein
hastender Satzposten, und zwar:
a) des HeiratScontracteS zwischen Andreas

StellaS und Marianna Stellas geb.
Fesihrin ääto st. intab. 16. Febr. 1798;

b) der Forderung der Maria und The-
resia Stellas au« der Verlaßabhand-
lung vom 6. inlab. 21. September 1809
an väterlicher Entfertigung ^ per 100 fl.
sammt Naturalien und

o) des feit 21 . September 1809 intabu-
lierten EhevertrageS vom 18. Sep-
tember 1809 zwischen Andreas Stellns

geb. Stupar mit den darin besprochenen
Rechten

kud prn». 15. Jul i l. I . , Z. 3533, hler-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2. D e z e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des §
29 a. G. O. angeordnet und den Gellag-
ten wegen ihres unbekannten Aufent«
Halles Herr Anton Krouabethuogl, l. l .
Notar in Stein, als ourawr n,ä aotuiu
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 16ten
Jul i 1674.

^ 2 5 7 0 ^ 2 ^ Nr. 465 i7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchn» des Josef Versiö
von Terboje, durch Dr . Meucinger von
Krainburg, die exec. Versteigerung der dem
Johann Kristanc von Mosche gehörigen,
gerichtlich aus 2713 si. 20 kr. geschätzten,
im Fieisassengrundbuche 3ud Urb.-Nr. 199,
Einlage-3tr. 475 vorkommenden Realität
wegen auS dem Vergleiche vom 7. August
1872, Z. 4061, schuldiger 38 ft. 82 lr.
c. «. o. bewilligt und hiezu drel Fellbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

« 2 0 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 3 7 4
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der GcrichtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem SchähungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, woruach
insbesondere jeder kicltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zu Handen
der LicltalionScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GrundvuchSextract lbnnen in der bleSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krambug, am
27. August 1874.

(2597—2) Nr. 12720.

Executive
Forderungs-Versteigerung.

Vom l. t. staot. deleg. Brzlrlsgerlnjle
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Valentin
Soetina von Knavusche die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Onzic von
St . Marein gehörigen, gerichtlich auf
1039 fl. 40 kr. geschätzten Realität Urb.-
und Nctf.-Nr. 8 aä Pfarrgilt S t . M a .
rein M o . 60 fi. c. 8. c. bewilliget und
hlezu drei FellbletungS-TagsatzMlgen, und
zwar die erft« auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtSgebäude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Forderung bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schü-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbeoingnlfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Vadium zu
Handen der Licitatlonscommission zu er-
legen hat und der Grundbuchsextract tön«
nen in der dieSgerlchllichen Registratur
eingesehen werden.

K. l . städt. deleg. VezillSgerlcht Lai.
bach, a« 19. September 1874.

(2598—1) Nr. 132U-

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezklsgerichle
Lmbach wird im Nachhange zum Edictt
vom 3. Ma i 1874, Z. 8207, hiemit ^
kannt gegcbcn :

Es sei die mit dem Bescheide vB >
3. Ma i 1874, Z. 8207, auf den M "
Jul i l. I . angeordnetetc dritte exec. M
bietung der dem Johann Prime von M
dorf gehörigen Realität Urb. - Nr. 1b9, i
Nclf.-Nr. 131 aä Sonnegg über Ansu^" l
der trainischen Sparkasse auf den I

28 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dtst> !
früheren Anhang übertragen worden. ^

Laibach, am 31. Jul i 1874.

(2541-2) Nr. 7649.

Erecutive z
Realitäten-VersteigerM

Vom l. l. Bezirksgerichte Go lW
wird betannt gemacht: <

<is sei über Ansuchen des Var lD '
Lunasel von Travnil, durch Dr . W ^
diller, die exec. Versteigerung der ^
Johann OSwald von Gehag Nr. 12 s'
hvrigcn, gerichtlich auf 1200 fi. M «
ten,uä Grundbuch der Herrschaft Gotts«?"
nud wm. XXVI , loi. 3678 vortomnu''
den Realität bewilligt und hiezu drei A '
btetungS-Tagsahungen, und zwar die tt!
auf den

2 6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

26. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Ub̂  '
in der AmtSlanzlei mit dem Anhanges j
geordnet worden, daß die Pfandreaw"
bei der ersten und zweiten Fellbiciung"",
um oder über dem Schätzungswerth,
der dritten aber auch unter demsel"
hintangegeben werden wirb. ./,

Die Licitationsbedlngnisse, wottM
insbesondere jeder Licitant vor gemach"
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen °
^icitationScommission zu erlegen hat, !
wie das Schätzuugsprototoll ut>d
GrundbuchSe^tract können in der «>''
gerichtlichen Registratur eingesehen we"

K. l . Bezirksgericht Gottschee, aw ^
September 1874. ^ >

^ 2 5 9 4 — 2 ) ' Nr. i 6 U l ' ^

Executive
Realitäten.Verfteigerull^

Vom l. l. stadt. deleg. Vezirlsgel'lh"
Üaibach wird belannt gemacht: ^

SS sei über Ansuchen des J o h n " " c
sin von Dule die exec. VersttigeruW
dem Mathias Mooic von Tomiseli "
hörigen, gerichtlich auf 503 fl. ^ " . ^
fchätzten, im Grundbuche Sonnet ,
Ulb.'Nr. 330, 6inl..Nr. 294 v " " ' " ' ^
den Realität in Tomiselj oeunll'gl ^
hiezu drei Oeilbielungs-Tugsahunatll, ,
zwar die erste auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 « ^ ' ^ , !
jedesmal vormittag« von 9 bis ^ ^o,
im AmtSgebäude, deutsche Gasse ^ - ^ß
mit dem Anhange angeordnet w"» „,
die Pfandrealitüt bei der ersten u n " ' ^
ten Feilbietung nur um ooer " " gB
Schätzuugswerlh, bei der dritten " gF '
unter demselben hintangcgcben »>" " „gH

Die LicitatlonSbedillgnilse, "chte"'
insbesondere jeder Licitaut vor s«" ^ei«
Anbote ein lOperz. Vadium s" " yck
der Uicltatlonscommission zu "le» ^
sowie das SchätzungSprolotoU " ^e-
Grundbuchscftract lönnen in ^ >
gerichtlichen Registratur eingesehen ^ ,

« . l. stüdt. deleg. Vezirles"l"
bach, a» 28. August 1874. ^
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lWll-i) Nr. 4896. ,

^ Erecutive
'"ealitäten-Versteigerung.
^ l r ^ ? l ' l- Bezirksgerichte Senosltsch

^ sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
e.w . l von Laibach die ek«. Verstei-
2 btm Anton Meden von Seno-
V »ehürigen. gerichtlich auf 1530 ft.
u°'<YWen Realität «uk Urb.-Nr. 21 ^cl
di <?"!! Scnosetsch bewilligt und hiczu
l>i, ^'"'etungs.Tagsahungen, und zwar
"' l ttfte auf den

>,:, . 2 1 . N o v e m b e r ,
"« zweite auf den

un»> . . ^ ' D e z e m b e r 1 8 7 4
U"b b« dritte auf den
, , . . 22. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
^lnmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

°er Gerichlslanzlei Slnosctsch mit dem
M « ? ^ angeordnet worden, daß die
i^ rea l i tä t bei der ersten und zwei-
tzck"!> " ' 6 nur um oder über dem
u^ ^ s w e r t h , bei der drillen aber auch
ditd "^lben hintangeglbcn werden

belong ^"^ionSbeoingnisse, wornach ins-
^ . " " k jeder «icilant vor gemachtem

der (.?. " " lOpcrc. Badium i " ^ ' ^ e n
so ^""ionscvmmission zu "legen hat,
Grun^ ^ SchähungSprotololl und der
lichtn, ^ t rac t ^ " " " ' " ^ " ^ " ^ ^

^ t n Registratur eingesehen werden.
26 A ^ezirlöttericht Senofelsch, am
^ ^ t p t l w b e r 1874.

^ ^ 3 ) Nr. 7647.

illo,., Ereculive
^Utäten-Vcrfteisseluun.

lvitd h ^ l. l. Bezirksgerichte Gollschee
C s « V gemacht:

von Tro^ ^"suchen deS Johann Eppich
Nc.Ver?!^' durch Dr. Wcneditter, die
Maria k>n ^ ^ " ^ ^>" ^em Mathias und
sichtlich H " « n n von Altlag gehörigen,
buch der c>" ^ V si> geschätzten, aä Grund-
A. 92^ ̂ , Schaft Gotlschee 8ud wm. V I I ,
Und hz^ ""kommenden Realität bewilligt
"nd ^ ^ °lei FcilbictungS.Tagsatzungcn,

°ie erste auf den
" ^ ^ ^ " " b e r ,

" ^ ^ ^ r n " " "
hitst« "^" ln i t tags von 9 bis 12 Uhr. im
»lord«., """«locale «lit dem Anhange an»
bli b " worden, daß die Pfandrealität
Nur „u, ? ' ^ " "nb zweiten Fcilbletung
bei z>tr ^ ° , , " über dem SchähungSwerth,
^Ntana^ r."" °ber auch unter demselben

K b m Werden wird.
^besond "tutlonsbedingnisse, wornach
Anbote ^ ^ ^ " Licitant vor gemachtem
l>er tzi.:.? Wperz. Vadium zu Handen
svlvie ."""scommlssion i« erlegen hat,
Gtunhh, ̂  Schähungsprototoll und der
^chtllck ^ ^ ? " ^ " "kn in der dies»

H ^ n Registratur eingesehen werden.
^ ' <2^. Vezirlsacricht Gollschee, am

Melyber 1874.
^ 9 o ^ i , - —

^ l ) Nr. 4869.

w Erecutive
^lltätenversteigerung.

>̂ird b? l. k. Bezirksgerichte Senosetsch
E« c . " " gemacht:

^°cur«, Uver Ansuchen der l. t. Finanz-
l̂gerun ^ Laibach die executive Ver°

E c ^ ^ s der dem Ialob Kaluscha von
schützte " ^ r i gen , gerichtlich auf 800 fl.
^ l , ^a l i tü t »ub Urb.'Nr. 147 be«
^ken ^ ^ " drei FeilbietungS.Tagsa-

' und zwar die erste auf den
^^elte^^"°'"^r,
^ d,°^ ' , Dezember 1 8 7 4
, ' b " t t e ° u f d e n
^eslnal . d ü n n e r 1 8 7 5 ,
'" der ^ "nU t t ags von 10 bis 12 Uhr,
!"0eor " " ' ^ w " " z l r i ^ ^ ^ Umhänge
°°l der . . s ^ ^en , daß die Pfandrealität
i?> um °d " u " ^ " ' " Feilbielung
w ^ " dritten ? ° " SchähungSwerth,

b " hin ° . ° ^ " "uch unter dem.
^ c ^ i e L i 2 ' ^ b e n werden wird.
b ^bere N °7bedingnisse, wornach in«.

"perz. P ^ m zu Handen b«

LicltlltionScommlssion zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchSextract tünnen in der dieSgerichtlichs»,
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senofetsch, am
21. September^1874

(2481—3) Nr. 5065.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. t. VczirlSgerlchlc Scnoscljch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des ^ulaS Pau»
lovüi! von Goritfche die exec. Versteige-
rung der dem Jakob öelovin von Go-
ritsche gehörigen, gerichtlich auf 150 ft.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1147, wm. I I ,
loi. 138 izcl Henschaft Adelsberg bewll»
ligt, und hlezu drei FeilbietungS-Tagfa-
tzungen, und zwar die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtSgebäudc Scnosetsch mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realilät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem SchÜhungS-
werth, bei der dritten aber auch unler dem-
felbcn hintangcgcben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/. Vadium zu Handen der
LlcitationScommission zu erlegen hat, so
wie daS SchützungSprototoU und der
Grundbuchscxtract können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
28. September 1874.

(2563^1^ Nr. 1682.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Kronau

wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Ger-

traud Psenica von KarnerveUach, durch
Herrn Dr . Munda, gegen Franz Pöenica
von Karnervellach Nr. 57 wegen auS
dem Urtheile vom 6. Jul i 1873, Z. 1404,
schuldigen 287 ft. 20 kr. 0. W. e. 8. c.
in die ezec. öffentliche Versteigerung der
dem letztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Beldes sub Urb.-Nr. 43
vorkommenden Realität zu Karneroellach
Consc.-Nr. 57 im gerichtlich erhobenen
Schützungswerthe von 4470 fi. ü. W. ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
FeilbietungS-Tagsatzungen auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
23. Dezember 1 8 7 4 und
23. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, hierge-
richtS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fellbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS SchätzungSprotololl, der Grund»
buchseflract und die Uicitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kronau, am 22sten
September 1874.

" (2551—2) Nr7 5093.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Litlai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. k. Finanz,
vrocuratur iwm. dcS hohen AerarS und
GrundentlastungSfondeS die executive Ver-
steigerung der der Frau Anna Kitiaro
verwitlw. Iuvan gehörigen, gerichtlich auf
5322 ft. 80 kr. geschätzten, im Grundbuche
Gallenberg uub Urb.«Nr. 139 und 179
wm. 11, puF. 11 vorkommenden Rcaliiät
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 0 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

22. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

20 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bll der eisten und zweiten Fellbietunz nur

um oder über dem SchähungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die KicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cm 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen Hal, so
wie dus SchähungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K f. Bezirksgericht Vlttai, am 20sten
«ugusl 1974.

(2572-1 ) Nr. 4996.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Kuralt
von Mitlerfeichting die elccutive Fellbie-
tung der dem Matthäus Ienlo von Hül-
ben gehörigen, gerichtlich auf 595 ft. ge-
schützten, im Grundbuche Rutzing uud Urb.»
Nr. 65, Rctf.-Nr. 47 vorkommenden Rea-
lität wegen noch schuldigen 320 ft. o. 8. o.
bewilllget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 4
und die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Ocrichtslanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorealilüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder ulier dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die «lcilalionsbedingnisse, wornach!
insbesondere jeder licitant vor gemachtem >
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hüt,
fowie das SchähungSprololoU und der
Grunoliuchsexttact tonnen in der dieSgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
14. September 1874.

(2614—2) ^ k . 47187

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Fi-
nanzprocuratur von Malbuch die executive
Versteigerung der dem Franz MaholtV
von Senosetsch gehörigen, gerichtlich auf
2155 ft. geschätzten Realität uut) Urb.
Nr. 152'/ , uä Herrschaft Senojllsch be-
willigt uno hlezu drei Feilbietunge-Tag-
satzungen, und zwar die erste aus den

7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1874
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtetanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dle Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Fellbiclung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan»
eegeben werden wird.

Die tticitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Acitationscommifsron zu erlegen hat,
fo wie daS SchützungSprolololl und der
OrundbuchSextract lönnen tn der diesge-
rlchtlichen Registratur eingcfehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am
19. September 1874.

(2290-3 ) Nr. 3754.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte zu Kuck
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des Franz Useniö-
«it auS Pölland Nr. 10 cxclullve Ver-
fteigerung der dem Franz Potoinil von
Sludor Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf
390 st. geschützten, im Novalisten Grund-
buche der Herrschaft Uack nud Urb.-Nr. 105
vorkommenden ztaischenrealitüt wegen aus
dem uelichllichm Vergleiche vom 18. März
1870, H. 1063, schuldiger 35 fi. 61 lr.

c. 8. c. bewilligt und hiezu drei Fellble«
tungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

14. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

15. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

16. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealttät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ilicit^nt vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadiurn zu Handen

l der ilicitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchähunhSprolololl uno der
GrundbuchSexlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für den unbekannt wo befindlichen
Johann Dolinar wurde zur Wahrung
seiner Rechte Michael Podobnil von Keß-

! louza zum curkwr kä kctuN bestellt und
ihm der FeilbielungSbescheid zugestellt.

Lack, am 1. September 1874

(2571^-1) ^ Nr. 4835.

Erecutive
RealitäteN'Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Maidic von Krainburg die exec. Verftei-
aerung der dem Mathias Küster von
Olscheut gehörigen, gerichtlich auf 3820 fi.
gefchätzlcn, im Grundbuchc Michelstctlcn
«üb Urb.-Nr. 290 vorkommenden Realität
pcw. schuldiger 398 fi. 16 lr. o. u. e.
bewilligt und hiezu drei Fellbietungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

! 2 1 . N o v e m b e r ,
! die zweite aus den

22. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, baß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schühunuswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die KicilationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vc»r gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadium zu Hunden

! der tticitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
GrundbuchScxtracl lönnen in der bie»-
nerichttichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, 2«
6. September 1874.

(2635-1 ) Nr?4719.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. l. Finanz-
vrocuratur in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Johann Poul von Seno-
selsch gehörigen, gerichtlich auf 670 fi.
gefchätzlcn Realität sub Urb.-Nr. 26 »cl
Heirschllft Senofelfch bewilligt und hiezu
drei FeilbictungS.Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

1 7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

16. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlci mit dem An-
hange angeordnet worden, daß dle Pfand-
realitüt bei der ersten uno zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem SchähunaS-
werth, bei der drillen aber auch unler dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die ilttillltionSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadiurn zu Handen der
UicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchätzungSprotololl und on
GrundbuchSegratt tvnnen W der dies«,
richtlichen Registratur eingesehen vuoen
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Zur zjelbstpllallMg
offeriert vou jetzt ab Obst bäume, hoch-
stämmig«? und Zwergs-, Zierg«holze, lioch-
stitniiiiiffe und wurzelechte Kosen in den
besten Sorten, sowie Pflanzen zur Zinimer-
kultur zu den billigston Preisen (2511—(j)

Ernst Metz,
Hande l sgär tuer , Triebterstrasso 71 ,

in L a i b a c h .

Weinfässer,
gut erhalten, mit Eisen reifen, iur
ungefähr 500 Eimer werden verkauft.

Krain. Baugcssellschati
(2617—2)

~Die~gr«sste (:*)()«—6) j

Eisenmöbel-Fabrik
von Reichard & Corrp. in Wien, III., Marxer-
gasse 17, empfiehlt sich hiermit, l'reis- j
t&rife illustriert »ral is und franco. |

Hans- & ffluttiscliafls-
M a n f .

(Waisach) nächst Krumbulff, an dci nach ilauler
nnl) Kärnten führende» Straße sselrgeu, zu jeder
Unternehmung Vrämrei. Mili,lc, Wirth?-
geschilft — geeignet, wird sammt Zugehör, Kegel'
dahn, O.mllse- mid großem Obstgarteli, schüuem
Vauhlay am ><kcmlrrj'lussc ;um Verlauf lliisi^boleü.
Kauftuftlge wolleu dies,.' Neulltät läugsttliß bis
Ende November besichtigen. Das Vieh wird am
2. November am Wocheumarltc ,;u Krainburq
licitondl) verlauft, Nähere AüSlimjt rrtheill der
Eigenthümer,l»ll»nn l'»v1i5 v»I^o subor zu
Vl««kv Hou»-Nr. 7. s262s—2)

Zahnarzt Dr. Tänzer,
Vocent der Hahnheillunde au der l. l. Universität in Graz, >

wohnt hler in I.HibacIz . M u t e l ü iS lan t^ , Zimmerer. !,I und 5)̂  im 2. Slocl Ulld oidi-l
niert täglich ,n der Zahlliclltuud!.' nud ^ahnttchnil von « Uhr srüh bis 5) Uhr abclidö.

Aufenthalt noch " Tage. " ('.'lilü—3)
Sein t. l. pr,v /^.nti»«pti^ali-^lun6^vH»»«r nld I»u1od«rin»22bnpH»tH und 2»I»n- ,

pu ! v« r sind daselbst uud dc, dni H?l^u Virschitz »«d («?. Mnh r ;» hadcn.

sowohl Knitall, Tul! li»a.la!S und Monneliu als auch

Kern- und Mittelstarke für Fabriken,
p^i,n» lichten Hchusterpapp in Zelteln

ütferr ich m vorzllglichcr Qualität und -,u dcn tulligsteu Prciscu!
2 M ° Gefälliae Anfraäe» weldcu prompt und franco bealllmortci. "WlLBudapest. VlCtOl* Multipel. 3 Kronengasse Nr. 16.

„Gresham"
Lebens- und Renten-Versichenings-Gesellschaft

in London,
Filiale ftir Oesterreich: Opernring Nr. 8 in Wien.

Versichertes Kapital Francs 2 5 3 . 7 3 ^ 1 0 - - a
(rewahrleistungsfond ^ 4G.(Xi9,887"10 ,

Auszahlungen für Versicherung«- und llenten-Verträge und für Uückkäufo seit Bestehen der Gesollschaft
bis zum 30. Juni 1873 ^ 4G.9(iO,8OO'(3,5 „

Frospecte und alle weiteren Aufschlüsse werden ertheilt durch die Herren Agenten und die General-Agentur für Krain?

.Kärnten, Südsteiermark und Küstenland in Laibach bei Herrn

Val. Zeschko, Hauptplatz Nr. 279, 1. Stock. (261,-*)

J Schimmel,
vollkommen vrrtraule WagenptcnJc, <i »n<l 7

.Iahn; alt, fehlerfrei, äusserst elegante iimi gute

Geher, 15 Kaust hoch, auch zugeritten, ungarische

GeslütspfiTile sind wegen Abreise hillig /.'i ver-

liMiilun. Niihcres unter IC. P . an <li« Kxpcdiliou,

woselbst auch Auskunft ertheilt wird. (2602 — 3)

^ Zimil!^, süllim! Purzimuicr, Küche llüd Zu-
gehör, wird wegeu sogleich«. Abreise vou jetzt
bii! zum Gcorgitclminc IU75 billig vc'.miethet.
Nähert an« (HeMigleit bn H?rr>l A . Fröhlich,
Wicuelsllofte. <i1 ^ (^ü> l i

Schmerzlos
ohne Einspritzung;,

o(ute t i t V e r d a m m « ftörcnfce aWcbicametxie,
vijM rolgekrankheiten uub Be.usxstö-
rung- (»eilt nmb einer in unjä^tgen gätlen beft=
beh-ai)-. .1, ganz neuen Methode

fohjol;: frlsoh entfiantene a{$ auä) no* fc
\(t)i vf-ralteto, natnrfcem&uw, yründlloh
unh schnell

!l)l!<glicb ter »led, ^acullat,
^ l e « , Htadt

HabSburgcrstasse l
Uuck Haulausschläge, Strlcturen, I'll»»«, bei

? r » n « n , Aleichsuchl, Unsruchtbarleit, Pollu-
tionen,

cbenso, onno ?u »«bnvls.lIN oder zu brcnncn,
strophulösc oder u^pli l l l t l^ol»« 0«»« i l ^Ä r» .
Strenge Discretion wivd gewahrt. Honorierte,
u>il Namen »icr ,̂:,'issr« bczeichnele Vriift werden
umgehend beantwort«».

Äci Linsentunss von 5 t l . ö, W. wcrben Heil-
millcl sanilnt G,l,>ra»ch?anweis»ng puftwenbenb
zugelend«t. (^ü»l-^ i ,

Um 1<l. und 17. Dezember
bessiunt dic vo» der hohen Regiern»«, sseuchmissle uud a.M(iulic>!<- giofic Orldvnlusiin^ , in 7 ^"'
lheilliUl^n eiugetheiü, i» lvelcher uachNehend!> Triffer zm sichle» Extjcheiduun ^el!Ni!>N!, als!

Deutsche Reichsmark 3 7 5 M 0 ,
2H<>.«<»<^ l27,,<»0<». W , W N . <i<»,<)<»0. M.0tt<». <̂«.<»<»<». :!«.<>«<». : l ä 't0,0<>0. 2 ^ M
»«.000. <i H !«.<»<»<». 2 ' l ^ !2.«»00. il^l 2 s.W<», : l ä H««»<», >̂<» ä /l00<>, i l ^ ' l M
20 i l 2 24M», 5, ä »8U<». ««««. 4 l 2 ä «200. i'»>2 a <i<W. l<» H ^<iO, i!«»«» ä ^ltt0 U s "

Mein Debit hat sich stet« als der l25»0«; ^

allerglücklichste
bewiesen, da mir scholl sämmtlich die grüß'eu Treffer zulhcil wulden. Ich empfehle oahn l̂
dieser gilufligcu Verlosung

ganze Löse 5 f l . :!/,<», ha lbc k st. l 7!,, v i e r t e l n f l . »t j .
^illch Ziehung sende ich amtliche Ziehimgsllslc und Ocwinugelder unter Nrcnger Ptrschwi^ "̂  ^

heit in gewohnter Weise püulllich zu Ma» ll'cnde sich verlraneu^uoll au

Adolph Lilienfeld,
sank- und Wechselgeschäst, Ham!»»

Freiwillige Limitation
| JHiistaji den ü. i\'oveiiil)ei' 1874, vormittags (J Uhr, wer*'1'
am Karolinenhofe — Morast — (Soime^orstrassn)

Pferde, Ochsen, Kühe, 1 Stier, verschiedene Futter'
vorräthe, Wägen und Geräthschaften

im Licitationswoge an den Meistbietenden gegen sogleiche bare ^
zahlung hintangogoben. (2M>^

La ibach , ain 29. Oktober 1874.

— — "̂— "^- —r — ^ ^ -^v -^^ ^ ^ -^^ -^^ -mim1 ~m^ ^ n r -^HT -^i^ - j

! Kundmachung. !
I Die gefertigte krainische k. k. Landwirthschaftegesellschaft bat
I zur Interstützunjf v«n U'einbaiivereincii, zur Ijriclituiiß und F->" '
I haltun«: vou Schulgarten, danu Obstbuumscliulen vom hohen k. k- I
I Ackerbauministerium eine Subvention von 800 ft. erhalten, welche j

sie /,u obigen Zwecken zu verwenden, angewiesen ist. |
Jene Weinbauvereine, Ortsschulrätho und Gemeinden, wolcliß J

I Unterstützungen aus dieser Staatssubvention beanspruchen zu kouiio»}
I vermeinen, wollen ihre diesfälligen, wohlbegründeten (Jesucho uiiM
I genauer Beschreibung des Objectes, für welches die Unterstützung

beansprucht wird, und Nachweisung des wirklichen ßedarsns derselbe» (
längstens bis .10. IVovronber I. J. bei dem gefertigten Contralausschu**0 i
überreichen. (2528-^'^ I

L a i b a c h , am 10. Oktober 1874. ]

Vom Centralausscliusse der k. k. Landwirtb- j
schafts-Gesellschaft in Erain. (

^^k. . ^ ^ ^ . ^^&. ^^k. ^ ^ * . . ^ ^ ^^*. *^m. . ^ ^ A ^ .^K . _ — _ — .^l. J^š

Drn«! und Verlag von I « n » l o. «lcinmayr ^ Febor Vamber«.


